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Lean Turn Around  

-  Wie schlanke Unternehmensführung eine Firma verändert – 

Egon Hämmerle 

Steigerung der Wettbewerbsfähigkeit (für KMU) 
mit Lean Management und 6 Sigma 

- Wege aus der Krise - 

Egon Hämmerle - 01. April 2009 
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Portrait: 

•  Firmensitz Leica Microsystems Group 

•  Produktionsstandort für Routine- und 
Hochleistungsmikroskope 

•  Technologiezentrum für  
optische Fertigung 

•  Logistikzentrum für Europa 

•  Gesamt 700 Mitarbeiter 
360 in Produktion / 35 in Logistik 

•  Jahresumsatz > 100 mEUR 

Egon Hämmerle - 01. April 2009 

Leica Microsystems CMS GmbH, Wetzlar 

Lean Management – Eine Unternehmensphilosophie: 

  Das Streben nach Verbesserung nicht nur der Produkte, sondern 

auch der Verfahren, der Arbeitsbedingungen, der Qualität, der 

Kundenbeziehungen.  

  Das Vermeiden von Bürokratie, Leerzeiten und Verschwendung 
nach dem Prinzip:  
Ist das was ich tue, wertschöpfend?  
Ist der Kunde bereit, dafür zu bezahlen?  

  Neue Wege statt Althergebrachtem, Mut zum Risiko.  
  Einbeziehung aller MitarbeiterInnen - von der Geschäftsleitung bis 

zum Arbeiter.  

Egon Hämmerle - 01. April 2009 

Was heißt „Schlanke Unternehmensführung“? 



03.04.2009 

4 

Grundprinzipien von Lean Management: 

  Kunde steht im Fokus des Handelns 

  Eliminierung von Verschwendung um Wert zu schöpfen 

  Wissensbasierte, kontinuierliche Verbesserung 

  Fairness und Respekt 

Egon Hämmerle - 01. April 2009 

Was heißt „Schlanke Unternehmensführung“? 

Klassische Produktion: 

  Fertigung nach Auslastung und 

Bedarfsplänen (Push) 

  Optimierung des Materialflusses 

  Hohe Volumina 

  Qualitätssicherung 

  Experten basierend 

  Periodische Anpassungen 

Egon Hämmerle - 01. April 2009 

Was heißt „Schlanke Unternehmensführung“? 

Lean Production:  

  Fertigung nach Kundenbedarf 

(Pull) 

  Optimierung des Werteflusses 

  Flexibilität u. Kundenorientierung 

  Fehlervermeidung 

  Wissen basierend 

  Kontinuierliche Verbesserung 
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Umsetzung: Schnelle Erfolge mit Lean Production 

Egon Hämmerle - 01. April 2009 

Wie geht das „Schlanke Unternehmensführung“? 

Wert  
definieren 

Wertstrom 
Visualisieren / analysieren 

Fluss generieren 

Bedarfsorientierung 

Streben nach Perfektion 

•  Wofür ist der Kunde bereit zu zahlen? 

•  Wertstrom „erleben“ - Verschwendungen identifizieren 

•  Kein Unterbruch im Wertefluss (Warteschlangen, 
Genehmigungsschleifen, Zwischenlager, etc.) 

•  Umstellung der Produktion von Planbedarf auf Kundenbedarf 
•  Kanban ersetzt Materialbedarfsplanung 

•  Ideal:  Das System arbeitet ohne Verschwendung,  
 gesteuert in Echtzeit durch aktuellen Kundenbedarf, 
 mit Fokus auf kontinuierlicher Verbesserung 

Egon Hämmerle - 01. April 2009 

 Umsetzung - Schlanke Fertigung 

DMI-Gerätefamilie 
Forschungsmikroskop 
Anwendung an lebenden 
Zellen 

900 – 1000 Stk. / Jahr 
ca. 5‘000 Ausstattungsvarianten 

Komponentenfertigung extern 
- Asien (Schwesterfirmen) 
- Europa (externe Zulieferer) 

Optikfertigung in Haus 

Endmontage in Haus 
- ca. 420 min Montagezeit 
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Egon Hämmerle - 01. April 2009 

Werte Definition - Schlanke Fertigung 

Werte (aus Kundensicht) 

•  Optische Qualität (Auflösung, Kontrast,…) 
•  Mechanische Präzision         
•  Bildaufnahme und Dokumentation   
•  Automation      
•  Applikationsunterstützung    

Weitere kaufentscheidende Faktoren 

•  Lieferzeit      
•  Liefertreue      
•  (Einstiegs-)Preis     
•  Qualität (inkl. Software)     

Interne Betrachtung 
•  Profitabilität      
•  Gebundenes Kapital (Lager)    
•  Qualität      

Wert  / Kundennutzen 
definieren 

Egon Hämmerle - 01. April 2009 

 Wertstromanalyse - Schlanke Fertigung 

Wertstrom 
visualisieren / analysieren 

vorher 

nachher 
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Egon Hämmerle - 01. April 2009 

 Standard Arbeit - Schlanke Fertigung 

Fluss generieren 

 




Egon Hämmerle - 01. April 2009 

Bedarfsorientierung 

 Bedarfsgesteuert (Kanban) - Schlanke Fertigung 
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Egon Hämmerle - 01. April 2009 

 Tägliches Management - Schlanke Fertigung 

Streben nach Perfektion 

Analyse der Abweichungen: 
• Sicherheit 
• Qualität 
• Liefertreue 
• Lagerbestand 
• Produktivität 

Ursachenforschung 
• Interdisziplinär 
• Höchste Priorität 

    Kon%nuierliche Verbesserung       

Egon Hämmerle - 01. April 2009 

 Veränderung als Prozess – Schlankes Unternehmen 

36 Kaizen-Events in Q3 / CY06 
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 Was leistet „Schlanke Unternehmensführung“? 
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 Was leistet „Schlanke Unternehmensführung“? 

Ein Weg aus der Krise? 
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 Was leistet „Schlanke Unternehmensführung“? 

Lieferzeit 

Faktor 3 

Lagerbestand 

Faktor 2 

Liefertreue 

Faktor 10 

Profitabilität 

Faktor 2 

Lean Management 

…auch für KMU‘s?  gerade für KMU‘s !! 
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit 


